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Überblick

¬ Ausgangslage

¬ Straftatbestand Geldwäscherei

¬ Abgabenhinterziehung als neue Vortat

¬ Änderungen bei den Sorgfalts- und Meldepflichten

¬ Wirtschaftlicher Eigentümer - neue Pflichten iZm dem WiEReG

¬ Erforderliche organisatorische Maßnahmen

¬ Prüfungsausschuss und neue verschärfte Sanktionen
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Ausgangslage

¬ Besondere Aktualität und Brisanz der Bekämpfung von Geldwäsche und 
Terrorismusfinanzierung

¬ Immer mehr Staaten werden Opfer terroristischer Anschläge

¬ FATF-Prüfung in Österreich

¬ Siehe Mutual Evaluation Report, September 2016

¬ 4. Geldwäsche-Richtlinie war umzusetzen

¬ Siehe WTBG 2017

¬ Geldwäsche-Compliance

¬ Inpflichtnahme verschiedener Berufsgruppen, wie zB

¬ Banken, Versicherungen

¬ Kasinos

¬ Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte, Notare, Bilanzbuchhalter

¬ Andere selbständige Berufe, die bestimmte Dienstleistungen erbringen (vgl
GewO)

¬ zB Immobilienmakler, Unternehmensberater, Versicherungsvermittler, 
Handelsgewerbetreibende mit Barumsätzen ab EUR 10.000

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Ausgangslage

¬ Geldwäsche-Compliance – Rolle des Unternehmens

¬ Erkennung von Auffälligkeiten bei Erbringung bestimmter Dienstleistungen

¬ Stoppen von inkriminierten Geldflüssen durch Erstattung Verdachtsmeldung

¬ Gesetzliche Grundlage

¬ §§ 87 ff WTBG 2017

¬ Basierend auf der 4. Geldwäsche-RL

¬ VO Kammer der Steuerberater und Wirtschaftsprüfer über die Richtlinie über die 
Geldwäscheprävention bei Ausübung von WT-Berufen (KSW-GWPRL 2017)

¬ Pflichten iZm Geldwäsche-Compliance, insb

¬ Identifizierungs- und Verifizierungspflichten

¬ Risikoanalyse

¬ KYC + Vermögensherkunft

¬ Meldepflichten

¬ Informations,- Dokumentations- und Aufbewahrungspflichten

¬ Organisatorische Umsetzung

¬ Schulungen

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Straftatbestand Geldwäscherei

Wichtigster Umstand für den sachgerechten Umgang mit dem Thema 
„Geldwäsche“ ist es, sich nicht selbst strafbar zu machen. 

Ausgangslage

Straftat 
Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Straftatbestand Geldwäscherei

¬ Geldwäscherei gem § 165 StGB idF Strafgesetznovelle 2017

(1) Wer Vermögensbestandteile, die aus einer mit mehr als einjährigen 
Freiheitsstrafe bedrohten Handlung oder einem Vergehen nach den §§ 223, 229, 
289, 293, 295 oder nach den §§ 27 oder 30 Suchtmittelgesetz herrühren, verbirgt 
oder ihre Herkunft verschleiert, insbesondere, indem er im Rechtsverkehr über den 
Ursprung oder die wahre Beschaffenheit dieser Vermögensbestandteile, das 
Eigentum oder sonstige Rechte an ihnen, die Verfügungsbefugnis über sie, ihre 
Übertragung oder darüber, wo sie sich befinden, falsche Angaben macht, ist mit 
Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren zu bestrafen.

(2) Ebenso ist zu bestrafen, wer wissentlich Vermögensbestandteile an sich bringt, 
verwahrt, anlegt, verwaltet, umwandelt, verwertet oder einem Dritten überträgt, 
die aus einer in Abs. 1 genannten mit Strafe bedrohten Handlung eines anderen 
stammen.

(3) Ebenso ist zu bestrafen, wer wissentlich der Verfügungsmacht einer kriminellen 
Organisation (§ 278a) oder einer terroristischen Vereinigung (§ 278b) 
unterliegende Vermögensbestandteile in deren Auftrag oder Interesse an sich 
bringt, verwahrt, anlegt, verwaltet, umwandelt, verwertet oder einem Dritten 
überträgt.

Ausgangslage

Straftat 
Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Straftatbestand Geldwäscherei

¬ Geldwäscherei gem § 165 StGB idF Strafgesetznovelle 2017

(4) Wer die Tat in Bezug auf einen 50 000 Euro übersteigenden Wert oder als 
Mitglied einer kriminellen Vereinigung begeht, die sich zur fortgesetzten 
Geldwäscherei verbunden hat, ist mit Freiheitsstrafe von einem bis zu zehn 
Jahren zu bestrafen.

(5) Ein Vermögensbestandteil rührt aus einer strafbaren Handlung her, wenn ihn 
der Täter der strafbaren Handlung durch die Tat erlangt oder für ihre Begehung 
empfangen hat oder wenn sich in ihm der Wert des ursprünglich erlangten oder 
empfangenen Vermögenswertes verkörpert.

Ausgangslage

Straftat 
Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Straftatbestand Geldwäscherei

¬ Vortatbezogene (objektbezogene) Geldwäscherei

¬ setzt eine kriminelle Vortat (also eine andere Straftat) voraus

¬ aus welcher ein Vermögensbestandteil (nicht unbedingt Geld) herrührt

¬ Vermögensbestandteil ist Gegenstand bestimmter Tathandlungen

Ausgangslage

Straftat 
Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Straftatbestand Geldwäscherei

¬ Vortat

¬ alle Straftaten, deren Strafdrohung ein Jahr Freiheitsstrafe übersteigt

¬ Zahlreiche Delikte

¬ organisierter Kriminalität – „Blutgeld“ (zB Menschenhandel, 
Suchtmittelhandel, etc)

¬ „Schmiergeld“ (insb Korruptionsstraftaten)

¬ Wirtschaftskriminalität (zB Untreue, Betrug, Fördermissbrauch, 
Schmuggel, Embargoverstöße,  etc)

¬ Steuerhinterziehung (auch § 33 FinStrG in gerichtlicher Zuständigkeit)

¬ Terrorismusfinanzierung

¬ Vergehen nach den §§ 223, 229, 289, 293, 295 StGB (Urkunden- und 
Beweismitteldelikte) oder nach den §§ 27 oder 30 Suchtmittelgesetz 

Ausgangslage

Straftat 
Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Straftatbestand Geldwäscherei

¬ Vermögensbestandteil

¬ Alle Gegenstände, die zum Vermögen einer Person gerechnet werden und von 
der Person als solcher isolierbar und konkret übertragbar sind

¬ Nicht nur körperliche Sachen, sondern auch Rechte mit Vermögenswert wie 
Forderungen, Beteiligungen, Verlagsrechte oder Lizenzen

¬ auch Know-How, Kundenstämme, Geschäftswert eines Unternehmens

¬ Aber: Nicht der schlichte Vermögensvorteil, wie etwa ein Steuervorteil, der 
in der Nichtentrichtung einer Abgabe besteht

¬ Herrühren

¬ Unmittelbar aus der Tat stammende Beute („durch die Tat erlangt“) oder 
„Verbrechenslohn“ („für die Begehung der Tat empfangen“)

¬ Surrogate, also Vermögensgegenstände, die wirtschaftlich ident (Tausch, Ver-
/Kauf etc) an die Stelle der Beute oder des Lohns getreten sind.

Ausgangslage

Straftat 
Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Straftatbestand Geldwäscherei

¬ Wann rührt (stammt) ein Vermögensgegenstand aus einem 
Finanzvergehen her? 

¬ Vermögensbestandteil ≠ Vermögensvorteil (vgl Kirchbacher in WK2 StGB § 165 
Rz 6); siehe auch § 87 Abs 2 Z 3 WTBG sowie Glaser, ÖJZ 2017, 722 (728)

¬ Reiner Vermögensvorteil, wie etwa ein Steuervorteil, der in der 
Nichtentrichtung einer Abgabe besteht, wird nicht durch die Tat erlangt 
oder für ihre Begehung empfangen.

¬ Abgrenzung zwischen Steuerersparnis und Abgabengutschrift notwendig

¬ Ein isolierbarer und konkret übertragbarer Vermögensbestandteil rührt nur 
dann aus einem Finanzvergehen her, wenn es zu einer Gutschrift am 
Abgabenkonto des Abgabepflichtigen kommt (vgl auch vgl Kirchbacher in 
WK2 StGB § 165 Rz 6)

Ausgangslage

Straftat 
Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance

Ansprechpartner

Standorte
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Straftatbestand Geldwäscherei

¬ Wann rührt (stammt) ein Vermögensgegenstand aus einem 
Finanzvergehen her? 

¬ Beispiele für Abgabengutschriften

¬ Vorsteuergutschriften

¬ Rückerstattung von Abzugs- oder Quellensteuern

¬ zB Lohnsteuer, KESt, § 99 EStG-Abzugsteuer, EU-QuESt

¬ Rückzahlung von Steuervorauszahlungen

¬ zB ESt-/KöSt-Vorauszahlungen

¬ Forschungsprämie

Ausgangslage

Straftat 
Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Straftatbestand Geldwäscherei

¬ Tathandlungen

¬ Verschleierungstatbestand

¬ Verbergen

¬ Tätigkeit, die das Auffinden deliktisch erworbener Vermögensbestandteile 
verhindern/erschweren soll

¬ Verschleiern

¬ Verhalten, um Nachforschungen über verbrecherische Herkunft eines 
inkriminierten Vermögensbestandteiles durch Täuschung zu erschweren, 
vereiteln oder zu tarnen

¬ Beispiel

¬ StB erkennt bei JA-Erstellung, dass ein Mandant Bestechungszahlungen 
geleistet hat, die als Beratungsentgelt getarnt wurden. 

¬ Mandant ist Täter einer Bestechung (also einer geldwäschereibegründenden 
Vortat) und – soweit er sich auf die inhaltlich falschen Rechnungen beruft –
auch Eigengeldwäscher, da er die Herkunft der Bestechungsgelder 
verschleiert. 

¬ StB würde sich durch Übernahme der falschen Darstellung nicht nur an 
einem Finanzvergehen beteiligen, er würde auch zum Geldwäscher werden.

Ausgangslage

Straftat 
Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance

Ansprechpartner

Standorte
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Straftatbestand Geldwäscherei

¬ Tathandlungen

¬ Kontakttatbestand (Kontakt mit dem inkriminierten Vermögen)

¬ Wissentliches

¬ An-Sich-Bringen, Verwahren, Anlegen, Verwalten, Umwandeln, 
Verwerten, Übertragen

¬ Beispiel

¬ Obwohl der Mandant offensichtlich durch Anlagebetrug Geld verdient hat, 
hat der StB bei Erstellung des JA und der StErkl nichts verschleiert.

¬ Sein Honorar wird von einem Konto des Mandanten beglichen, auf das auch 
die betrügerisch herausgelockten Gelder der Anleger eingezahlt worden 
waren. Damit ist dieses Konto kontaminiert. Der StB macht sich als 
Geldwäscher strafbar, wenn er im Wissen um die Umstände dieser 
Kontoverbindung dennoch davon sein Honorar annimmt.

Ausgangslage
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Straftatbestand Geldwäscherei

¬ Organisationsbezogene Geldwäscherei 

¬ Vermögensbestandteile des Vermögens einer

¬ kriminelle Vereinigung

¬ terroristische Organisation

¬ Strafbar macht sich, wer wissentlich in deren Auftrag solche 
Vermögensbestandteile an sich bringt, verwahrt, anlegt, verwaltet, umwandelt, 
verwertet oder einem Dritten überträgt.

¬ Es werden auch alltägliche Handlungen des Wirtschaftslebens kriminalisiert. 

¬ Beispiel

¬ Eine Pizzeria, die offenkundig im Dienste der Mafia steht, beauftragt einen 
StB mit völlig legalen Dienstleistungen. Nach ordnungsgemäßer Ausführung 
derselben bezahlt die Pizzeria den StB aus Mitteln, die nachweislich durch 
den Gastronomiebetrieb erwirtschaftet wurden. 

¬ Wenn der StB weiß, dass die Pizzeria (mit den ihr zurechenbaren 
Vermögensbestandteilen) der Verfügungsmacht der Mafia, also einer 
kriminellen Organisation, unterliegt, macht er sich durch die Annahme der 
Honorarzahlung (die im Auftrag der kriminellen Organisation erfolgt) 
strafbar.

Ausgangslage
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Geldwäscherei

Geldwäsche-Compliance
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Standorte

Kontaktdaten

15 23.11.2017 www.leitnerleitner.com

Geldwäsche-Compliance

Welche Maßnahmen muss der Berufsberechtigte zur Verhinderung der 
Geldwäsche und der Terrorismusfinanzierung ergreifen?

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Geldwäsche-Compliance

¬ Auftraggeberbezogene Sorgfaltspflichten (§ 89 WTBG)

¬ Begründung einer Geschäftsbeziehung

¬ Ausführung gelegentlicher Transaktionen 

¬ Verdacht auf Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung, ungeachtet etwaiger 
Ausnahmeregelungen, Befreiungen oder Schwellenwerte oder

¬ Zweifel an der Richtigkeit oder Eignung erhaltener 
Auftraggeberidentifikationsdaten

¬ Kann den Sorgfaltspflichten nicht nachgekommen werden, 

¬ darf eine Geschäftsbeziehung nicht begründet oder eine Transaktion nicht 
ausgeführt werden,

¬ sind bestehende Geschäftsbeziehungen zu beenden. 

¬ Verdachtsmeldung an die Geldwäschemeldestelle ist in Erwägung zu 
ziehen.

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
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Standorte
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Geldwäsche-Compliance

¬ Feststellung und Überprüfung Identität Auftraggebers (§ 90 Z 1 WTGB)

¬ Vor Begründung einer Geschäftsbeziehung

¬ Bei geringem Risiko auch während der Begründung einer 
Geschäftsbeziehung, wenn dies notwendig ist, um den normalen 
Geschäftsablauf nicht zu unterbrechen

¬ Überprüfung der Auftraggeberidentität bei natürlichen Person durch Vorlage 
eines aktuellen amtlichen Lichtbildausweises

¬ Bei geringem Risiko eventuell auch andere zuverlässige Quelle

¬ Überprüfung der Auftraggeberidentität bei juristischen Person oder 
Personengesellschaften durch 

¬ aktuellen FB-Auszug (oder vergleichbares ausländisches Register) +

¬ aktueller amtlicher Lichtbildausweis der vertretungsbefugten Personen in 
vertretungsbefugter Zusammensetzung

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte
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Geldwäsche-Compliance

¬ Wirtschaftlicher Eigentümer

¬ Feststellung Identität des wirtschaftlichen Eigentümers

¬ Ergreifung angemessener Maßnahmen zur Überprüfung seiner Identität (§ 90 Z 
2 WTBG)

¬ Definition wirtschaftlicher Eigentümer siehe § 2 WiEReG

¬ Siehe auch Brandl, ZWF 2017, 224 

¬ Vor Begründung einer Geschäftsbeziehung, bei geringem Risiko auch während 
der Begründung einer Geschäftsbeziehung

Ausgangslage
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Standorte
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Geldwäsche-Compliance

¬ Wirtschaftlicher Eigentümer

¬ (kostenpflichtige) Abfrage im Register der wirtschaftlichen Eigentümer im 
Rahmen der Anwendung der Sorgfaltspflichten zur Verhinderung der 
Geldwäscherei und Terrorismusfinanzierung via Unternehmensserviceportal (vgl
§ 9 Abs 1 WiEReG)

¬ Man darf sich nicht ausschließlich auf das Register verlassen; Auszug aus dem 
Register gemäß § 9 Abs 4 WiEReG kann zur Feststellung des wirtschaftlichen 
Eigentümers, nicht aber zur Überprüfung des  wirtschaftlichen Eigentümers 
herangezogen werden (§ 11 Abs 1 WiEReG)

¬ Überprüfung der Identität des wirtschaftlichen Eigentümers kann auf Basis 
eines vollständigen erweiterten Auszuges aus dem Register gemäß § 9 Abs 5 
WiEReG erfolgen, sofern keine Faktoren für ein erhöhtes Risiko vorliegen und 
sich der Verpflichtete durch Rückfrage bei seinem Kunden vergewissert hat, 
dass keine von dem erweiterten Auszug abweichenden Kontrollverhältnisse oder 
Treuhandbeziehungen bestehen und er daher überzeugt ist zu wissen, wer der 
wirtschaftliche Eigentümer ist (§ 11 Abs 2 WiEReG)

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei
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Geldwäsche-Compliance

¬ Feststellung und die Überprüfung der Identität des Vertreters eines 
Auftraggebers sowie die Vergewisserung über das Vorliegen einer 
aufrechten Vertretungsbefugnis (§ 90 Z 3 WTGB)

¬ Bewertung – und gegebenenfalls Einholung – von Informationen über den 
Zweck und die angestrebte Art der Geschäftsbeziehung (§ 90 Z 4 WTBG)

¬ Kontinuierliche Überwachung der Geschäftsbeziehung (§ 90 Z 5 WTBG)

¬ Es ist sicherzustellen, dass diese mit den Kenntnissen über den Auftraggeber, 
seine Geschäftstätigkeit und sein Risikoprofil, einschließlich erforderlichenfalls 
der Herkunft der Mittel, übereinstimmen, und die Gewährleistung, dass die 
betreffenden Dokumente, Daten oder Informationen auf aktuellem Stand 
gehalten werden.

¬ Betrifft insbesondere auch bestehende Auftraggeber

¬ Überprüfungsintervall

¬ 3 Jahre bei geringem Risiko, sonst 2 Jahre, jährlich bei erhöhtem Risiko

¬ anlassfallbezogen

Ausgangslage
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Geldwäsche-Compliance

¬ politisch exponierte Person – peP-Prüfung

¬ Einrichtung und Anwendung angemessener Risikomanagementsysteme 
einschließlich risikobasierter Verfahren, um feststellen zu können, ob es sich bei 
einem Auftraggeber oder einem wirtschaftlichen Eigentümer eines 
Auftraggebers um eine peP handelt (§ 90 Z 5 WTBG)

¬ Erhöhte Sorgfaltspflichten

¬ Geschäftsbeziehungen zu peP dürfen nur mit Zustimmung der 
Führungsebene aufgenommen oder fortgeführt werden

¬ angemessene Maßnahmen zur Bestimmung der Herkunft des Vermögens 
oder der im Rahmen der Transaktion verwendeten finanziellen Mittel 

¬ Geschäftsbeziehung ist einer verstärkten fortlaufenden Überwachung zu 
unterziehen

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
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Standorte
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Geldwäsche-Compliance

¬ politisch exponierte Person (peP) 

¬ ist eine natürliche Person, die wichtige öffentliche Ämter ausübt oder ausgeübt 
hat oder Familienmitglied oder bekanntermaßen nahestehende Person einer 
solchen natürlichen Person ist

¬ zB Staatschefs, Regierungschefs, Minister, stellvertretende Minister und 
Staatssekretäre, Parlamentsabgeordnete oder Mitglieder vergleichbarer 
Gesetzgebungsorgane, Mitglieder der Führungsgremien politischer Parteien, 
Mitglieder von obersten Gerichtshöfen, Verfassungsgerichtshöfen oder 
sonstigen hohen Gerichten, Mitglieder von Rechnungshöfen oder der 
Leitungsorgane von Zentralbanken, Botschafter, Geschäftsträger und 
hochrangige Offiziere der Streitkräfte,  Mitglieder der Verwaltungs-, 
Leitungs- oder Aufsichtsorgane staatseigener Unternehmen und Direktoren, 
stellvertretende Direktoren und Mitglieder des Leitungsorgans oder eine 
vergleichbare Funktion bei internationalen Organisationen

¬ NEU: auch inländische peP fällt darunter

¬ Datenbankabfrage

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten

23 23.11.2017 www.leitnerleitner.com

Geldwäsche-Compliance

¬ Risikokriterien

¬ Auftraggeberrisiko

¬ Liegen geografische Risikofaktoren vor?

¬ Liegen branchenbezogene Verdachtsmomente oder 
Auftraggeberrisikofaktoren vor?

¬ Liegen personen- oder verhaltensbezogene Risiken vor?

¬ Auftragsbezogenes Risiko

¬ Weist der Auftrag oder die begehrte Dienstleistung geschäftsbezogene 
Risiken oder Verdachtsmomente auf?

¬ Risiko beim Berufsberechtigten

¬ Liegen in der Sphäre des Berufsberechtigten Anhaltspunkte vor, die eine 
ordnungsgemäße Auftragsbearbeitung in Zweifel ziehen könnten?

 Checkliste AML-Risiko
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Geldwäsche-Compliance

¬ Meldepflichten (§ 96 WTBG)

¬ Organisatorische Aspekte

¬ Neues Meldeformular der Geldwäschemeldestelle

¬ http://www.bmi.gv.at/cms/BK/meldestellen/geldwaesche/files/NEU_ab_
01012017_Meldeformular_Geldwaesche.doc

¬ Übermittlung über verschlüsselten E-Mail Kanal

¬ siehe https://mailcert.bmi.gv.at/

¬ Auslöser der Meldepflicht (§ 96 Abs 1 WTBG)

¬ Berufsberechtigter erhält bei Ausübung seiner beruflichen Tätigkeit Kenntnis 
davon oder hat den Verdacht, dass 

¬ finanzielle Mittel 

¬ unabhängig vom betreffenden Betrag 

¬ aus kriminellen Tätigkeiten stammen oder 

¬ mit Terrorismusfinanzierung in Verbindung stehen
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Geldwäsche-Compliance

¬ Meldepflichten (§ 96 WTBG)

¬ Beraterprivileg (§ 96 Abs 9 WTBG)

¬ Keine Meldeverpflichtung, wenn es sich um Informationen handelt, die

¬ 1. diese von einem oder über einen ihrer Auftraggeber im Rahmen der 
Beurteilung der Rechtslage für diesen erhalten oder erlangen oder

¬ 2. diese im Rahmen ihrer Tätigkeit als Verteidiger oder Vertreter dieses 
Auftraggebers in einem Gerichts- oder sonstigem behördlichen Verfahren 
erhalten oder erlangen oder

¬ 3. diese betreffend ein solches Verfahren, einschließlich einer Beratung über 
das Betreiben oder Vermeiden eines derartigen Verfahrens, erhalten oder 
erlangen,

¬ und die sie vor oder nach einem derartigen Verfahren bzw. während eines 
derartigen Verfahrens erhalten oder erlangen.

¬ Rückausnahme vom Beraterprivileg (§ 96 Abs 10 WTBG)

¬ Berufsberechtigter weiß, dass der Auftraggeber seine Rechtsberatung 
bewusst für den Zweck der Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung in 
Anspruch nimmt

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Geldwäsche-Compliance

¬ Meldepflichten (§ 96 WTBG)

¬ Sonstige Verpflichtungen iZm Meldepflichten

¬ Bei einer Verdachtsmeldung hat der Berufsberechtigte etwaigen 
Aufforderungen der Geldwäschemeldestelle zur Übermittlung zusätzlicher 
Auskünfte ist umgehend Folge zu leisten.

¬ Der Berufsberechtigte hat der Geldwäschemeldestelle auf schriftliches 
Verlangen unmittelbar oder mittelbar alle erforderlichen Auskünfte zur 
Verfügung zu stellen, soweit dem nicht verfahrens- oder berufsrechtliche 
Verbote oder Aussageverweigerungsrechte entgegenstehen.

¬ Erwägung einer Verdachtsmeldung, wenn er bei einem Auftraggeber seinen 
Sorgfaltspflichten in Bezug auf die Feststellung und Überprüfung der 
Identität des Auftraggebers, des wirtschaftlichen Eigentümers oder der 
Bewertung und angemessenen Informationseinholung über Zweck und 
angestrebte Art der Geschäftsbeziehung nicht nachkommen kann.

¬ Keine Durchführung von Transaktionen (vgl § 96 Abs 4 – 6 WTBG)

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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Geldwäsche-Compliance

¬ Verbot der Informationsweitergabe (§ 97 WTBG)

¬ Auftraggeber und Dritte dürfen über eine Verdachtsmeldung nicht informiert 
werden (siehe im Detail § 97 Abs 1 WTBG)

¬ Bemühen sich ein Berufsberechtigter, dessen leitendes Personal oder dessen 
Angestellte, einen Auftraggeber davon abzuhalten, eine rechtswidrige Handlung 
zu begehen, gilt dies nicht als Informationsweitergabe.

¬ Sistierung der Sorgfaltspflichten bei Verdachtsmeldung, sofern sonst Verfolgung 
behindert werden könnte

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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¬ Dokumentations- und Aufbewahrungspflichten (§ 98 WTBG)

¬ zumindest 5 Jahre nach dem letzten Geschäftsfall/Transaktion

¬ Unterlagen, die der Erfüllung von Sorgfaltspflichten gegenüber 
Auftraggebern dienen,

¬ Belege und Aufzeichnungen von Transaktionen,

¬ Unterlagen, die im Zusammenhang mit abgegebenen Verdachtsmeldungen 
erstellt wurden

¬ Unterlagen im Zusammenhang mit der Risikoeinstufung des Auftraggebers

¬ danach grds Verpflichtung zur Löschung der personenbezogenen Daten

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten

29 23.11.2017 www.leitnerleitner.com

Geldwäsche-Compliance

¬ Innerorganisatorische Maßnahmen (§ 99 WTBG)

¬ auftragsunabhängig

¬ Bestellung GW-Beauftragten

¬ Erstellung GW-Leitfaden

¬ Ablauf- und Risikoeinschätzungsplanung

¬ Datenerhebungsverantwortung

¬ Datenauswertungsverantwortung

¬ laufende Prozesssteuerungs- und -kontrollverantwortung

¬ Datenspeicherungsverantwortung

¬ Erstellung einer kanzleiinternen Risikoanalyse

¬ Überprüfung der Mitarbeiter

¬ Schulungen für alle Kanzleimitarbeiter

¬ Dokumentation inklusive Aufbewahrung

¬ Kontrolle

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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¬ Innerorganisatorische Maßnahmen (§ 99 WTBG)

¬ auftragsabhängig

¬ WTBG-konformer Kundenannahmeprozess

¬ Know Your Costumer (KYC)

¬ Know Your Risk! (KYR)

¬ Risikoeinstufung der bestehenden und künftigen Auftraggeber

¬ Zeitnahe Dokumentation

¬ Überwachung der Geschäfte

¬ GW-Verdachtsmeldung

¬ Vermeidung von Strafbarkeit (Mittäterschaft, Beteiligung)

¬ Installation eines Hinweisgebersystems (§ 100 WTBG)

¬ Verordnung der Kammer der Steuerberater und Wirtschaftsprüfer über die 
Richtlinie über die Geldwäscheprävention bei Ausübung von WT-Berufen (KSW-
GWPRL 2017)

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte
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¬ Aufsicht und Prüfungen durch die KSW (§§ 101 ff WTBG)

¬ Aufsicht umfasst die risikobasierte Prüfung der Vorkehrungen, die ein 
Berufsberechtigter zur Einhaltung der Bestimmungen der GW-Compliance in 
seinem Betrieb getroffen hat, einschließlich einer Nachschau beim 
Berufsberechtigten.

¬ Prüfungen können 

¬ anlassunabhängig nach einem risikobasierten Ansatz (ausgenommen 
Berufsberechtigte, die im öffentlichen Register gemäß § 52 APAG 
eingetragen sind) oder

¬ anlassbezogen, insbesondere bei Eintritt wichtiger Ereignisse oder 
Entwicklungen 

in der Geschäftsleitung und Geschäftstätigkeit der Berufsberechtigten 
vorgenommen werden.

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte
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¬ Konsequenzen von Verstößen

¬ Reputationsrisiko

¬ Strafbarkeitsrisiko, insbesondere nach § 165 StGB (siehe oben)

¬ Verwaltungsstrafen nach § 105 WTBG

¬ Vorsätzlicher Verstoß gegen die Pflichten in §§ 87 ff WTBG 

¬ Geldstrafe von 400 Euro bis zu 20 000 Euro

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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¬ Verwaltungsstrafen nach § 105 WTBG

¬ Wer schwerwiegend, wiederholt oder systematisch gegen die in §§ 89 bis 96 
sowie §§ 98 und 99 WTBG festgelegten Pflichten vorsätzlich verstößt:

¬ Aufforderung, die als pflichtwidrig festgestellte Verhaltensweise einzustellen 
und von einer Wiederholung abzusehen,

¬ öffentliche Bekanntgabe des Berufsberechtigten und der Art des Verstoßes 
auf der Website der Kammer der Wirtschaftstreuhänder,

¬ Geldstrafe von 400 Euro bis zu 1 000 000 Euro

¬ vorübergehendes Verbot, die Geschäftsführung und Vertretung nach außen, 
einschließlich die Prokura einer Wirtschaftstreuhandgesellschaft auszuüben

¬ Suspendierung der Berufsberechtigung

¬ Strafbarkeitsrisiko trifft natürliche Personen und den Verband!

Ausgangslage

Straftat Geldwäscherei

Geldwäsche-
Compliance

Ansprechpartner

Standorte

Kontaktdaten
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curriculum vitae Dr. Rainer Brandl

Steuerberater  

Partner

t +43 732 70 93-145

e rainer.brandl@ 

leitnerleitner.com

Rainer Brandl ist Steuerberater und seit 2010 Partner bei LeitnerLeitner.

Seine Aufgabenschwerpunkte liegen in den Bereichen Finanzstrafrecht, 
Abgabenverfahrensrecht, allgemeines nationales Steuerrecht und Zollrecht. Dazu 
gehört eine intensive Befassung mit der Vermeidung und Sanierung 
abgabenrechtlicher Risiken von Unternehmen und Privatpersonen sowie die Betreuung 
von Betriebsprüfungen und die Verteidigung im Finanzstrafverfahren.

Er ist Autor zahlreicher Publikationen, insbesondere in seinen Spezialgebieten 
Finanzstrafrecht und Abgabenverfahrensrecht und Mitherausgeber der  Fachzeitschrift 
für Wirtschafts- und Finanzstrafrecht (ZWF). 

Rainer Brandl ist gefragter Vortragender und darüber hinaus Lehrbeauftragter am
Institut für Finanzrecht, Steuerrecht und Steuerpolitik der Johannes Kepler Universität 
Linz sowie Mitglied der Arbeitsgruppe Anti Geldwäsche Bestimmungen des 
Berufsrechts-Ausschusses.
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LeitnerLeitner Consulting d.o.o.

SRB 11000 BEOGRAD, Knez Mihailova Street 1-3

t +381 11 655 51 05 f +381 11 655 51 06

e office.belgrade@leitnerleitner.com

BMB Leitner k.s.

SK 811 01 BRATISLAVA, Zámocká 32

t +421 2 591 018-00 f +421 2 591 018-50

e bratislava.office@bmbleitner.sk

LeitnerLeitner CZ, s.r.o.

CZ 120 00 PRAHA 2, Římská 103/12

t +420 777 645 520

e office@leitnerleitner.cz

Leitner + Leitner Tax Kft

H 1027 BUDAPEST, Kapás utca 6-12

t +36 1 279 29-30 f +36 1 209 48-74

e office@leitnerleitner.hu

LeitnerLeitner GmbH

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

A 4040 LINZ, Ottensheimer Straße 32

t +43 732 70 93-0 f +43 732 70 93-156

e linz.office@leitnerleitner.com

Leitner + Leitner d.o.o.

SI 1000 LJUBLJANA, Dunajska cesta 159

t +386 1 563 67-50 f +386 1 563 67-89

e office@leitnerleitner.si

LeitnerLeitner Salzburg GmbH

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

A 5020 SALZBURG, Hellbrunner Straße 7

t +43 662 847 093-0 f +43 662 847 093-825

e salzburg.office@leitnerleitner.com

Leitner + Leitner Revizija d.o.o.

BIH 71 000 SARAJEVO, Ul. Hiseta 15

t +387 33 465-793

e office@leitnerleitner.ba

LeitnerLeitner GmbH

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

A 1030 WIEN, Am Heumarkt 7

t +43 1 718 98 90 f +43 1 718 98 90-804

e wien.office@leitnerleitner.com

LeitnerLeitner Consulting d.o.o.

HR 10 000 ZAGREB, Heinzelova ulica 70

t +385 1 60 64-400 f +385 1 60 64-411

e office@leitnerleitner.hr

LeitnerLeitner Zürich AG

CH 8001 ZÜRICH, Bahnhofstrasse 69a

t +41 44 226 36 10 f +41 44 226 36 19

e zuerich.office@leitnerleitner.com

kooperationen

Stalfort Legal. Tax. Audit.

RO 012083 BUCUREŞTI, Str. Lt. Av. Vasile Fuica Nr. 15

t +40 21 301 03 53 f +40 21 315 78 36

e bukarest@stalfort.ro

Fučík & partneři, s.r.o.

CZ 110 00 PRAHA 1, Klimentská 1207/10

t +420 296 578 300 f +420 296 578 301

e ff@fucik.cz

Tascheva & Partner

BG 1303 SOFIA, Ulitsa Marko Balabanov 4

t +359 2 939 89 60 f +359 2 981 75 93

e office@taschevapartner.com

MDDP

PL 00-542 WARSZAWA, 49 Mokotowska Street

t +48 22 322 68 88 f +48 22 322 68 89

e biuro@mddp.pl




































